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245 Mittwoch den 21 Oktober 1874

Zur Tagesgeschichte
Französische Zustände und Strömungen

Wieder einmal haben die Franzosen vollauf Gelegen
heit durch ein tapferes allgemeines Geschrei gegen Dutsch
lavd fich über die Zerfahrenheit und Unbeständigkeit ihrer
inneren Zustände hinwegzutäuschen Die Abberufung der
Fregatte Orsnoque aus den italienischen Gewässern die
Ueberreichung der spanischen Note die Organisirung des
deutschen Landsturms Alles bietet den sonst unversöhnlich
getrennten Parteien einen willkommenen Vereinigungspunkt
um Front gegen de Barbaren zu machen Hierin stimmen
Legitimisten unv Orleanisten Republikaner und Bonapar
tisten überein und bilden ein harmonisches Quartett In
den Tagen des französischen Prestige würde die Unzufrie
denheit der großen Nation mit uns in einen fröhlichen
Krieg auSgebrochen sein jede Regierung die auf so schwan
ker Grundlage beruht wie Mac Mahon s Siptennat hätte
damals mit Freude diesen Ausweg ergriffen um alle ihre
Gegner mit dem Ruf s la Anerre l zum Schweigen zu
bringen Wenn die französische Eitelkeit ssloirs auf viotoirs
reimen zu können hofft vergißt sie alles Elend verzeiht sie
jede Gewaltherrschaft daheim

Vielleicht ist es der empfindlichste Schmerz der Fran
zosen daß sie j tzt ihren Ingrimm in sich verschlucken und
nothgedrungen aus dem unbegrenzten Gebiet der hohen Po
litik hinter den Vogesenwall zurückkehren müssen Zu allen
Zeiten haben sie sich ungern mit der Einrichtung ihres
Hauses beschäftigt Eine Verfassung ernstlich ins W rk zu
setzen sie auszubilden und durchzuführen ist nicht ihr Ge
schmack Kaum hatte die constituirende Versammlung im
Jahre 1791 eine Verfassung nühsam zu Stande gebracht
so sann im Jahre 1792 die legislative Versammlung schon
auf die Vernichtung derselben Der Eonvent versprach
zwar eine neue Verfassung stampfte aber bekanntlich nur
vierzehn Armeen aus dem Boden Frankreichs Wieder

befindet sich Frankreich seit vier Jahren in Verfassungs
nöthen zwei Regierungen die der nationalen Verthei
digung und die des konservativen Republikaners Thier

hat es schon verbraucht eine dritte unter der Dictatur
Mac Mahon s hat es provisorisch auf sieben Jahre ange
nommen

Im Spätsommer des vergangenen Jahres schien es
als würde der loyale Marschall durch eine leise Hand
bewegung des Grafen Chambord bei Seite geschoben wer
den können doch es schien nur so die Republikaner die
Bonapartisten eine Anzahl widerhaariger O leanistm boten
in der Verfailler Versammlung den Legitimisten die Stirn
Man wagte es nicht die Königsfrage zur Abstimmung zu
bringen Seitdem ist das Gestirn des Roh wieder un
ergetaucht Bei allen Wahlen zuletzt noch bei den allge

meinen Generalrath wahlen hat es sich ernsthaft nur um
zw i Gegner gehandelt um das Kaiferthum und um die
Republik

Von Seiten der Regierung hatte man versucht diesen
Wahlen da die Generalräthe sich nur mit den besonderen
Angelegenheiten ihres Bezirks zu befassen haben jeden po
litischen Character zu nehmen Dies genügte daß die Re
publikaner die Losung ausgaben ,Diese Wahlen sind im
höchsten Grade politisch sie müssen dazu dienen der Re
gierung und der Nationalversammlung den unzweideutigen
Willen des Landes klar darzulegen das Land will die
Republik und die Auflösung der Versammlung Natür
lich konnten nun die anderen Parteien nicht zurückbleiben
so ungeeignet der Turnierplatz war die Feinde wollten sich
darauf messen

Das Resultat liegt jetzt nach Beendigung der Stich
wahlen vor Die 1435 Generalrathswahlen vom bis
1l October vertheilen sich demnach auf 673 Republikaner
6V4 Monarchisten und 158 Imperialisten Die republika
nischen Blätter die zuerst einen Jubelruf erhoben hatten
und ganz Frankreich schon in ihrer Tasche zu haben glaub
ten sind dem Endresultat gegenüber sehr kleinlaut geworden
Nicht ihre sondern die kaiserliche Idee hat Fortschritte ge
macht Wie in der Nationalversammlung beherrschen auch
in den Departementsoersammlungen die Bonapartisten das
Feld Sie vermögen noch nicht zu befehlen aber ohne sie
kann kein Sieg erfochten werden Es ist den Monarchisten
ebenso unmöglich eine Monarchie wie den Republikanern
eine Republik zu errichten wenn der Schweif des Mannes
von Sedan es nicht will Alle Deklamationen gegen das
Kaiserreich alle Carricaturen haben es nicht aus der Er
innerung und dem Herzen der großen Nation gerissen
Der Name Napoleon deckt noch immer Blößen Schären
N ederlagen und Demüthigungen Die Mehrzahl der Fran
zosen traut eben einem vierten Napoleon viel eher die Re
vanche für Sedan zu als einem fünften Heinrich

Tritt also im November die Nationalversammlung wie
der zusammen wird sie sich derselben unklaren Situation
gegenüber in derselben Thatlosigkeit befinden wie im Som
mer Sie erwartete bet ihrer Trennung irgend ein großes
Ereigniß ein Wander welches das Schiff Frankreichs nach
einer bestimmten Richtung hin miwiderstehlich herumwerfen
würde Ein noch namenloses und unbeschreibliches Etwas
sollte allen Schwankungen ein Ende machen In den Ge
neralraihswahlen hieß es würde sich der Wille des Volkes
so deutlich aussprechen daß ihm länger zu widerstreben Hoch
verrath und Rebell on sei Aber dies ist ja das Unglück
Frankreichs daß die Nation in ihrer Tiefe selbst dreifach
gespalten ist Eine Organisation der Gewalten des Mar
schalls Mac Mahon ist im Grunde nach dem Geschmack
keiner Partei denn eine Regierungsform gleich viel welche

die in Frankreich sieben J ihre besteht hat ein gewisses An
recht des Allers und lann nur durch eine Revolution oder
einen Staatsstreich gestürzt werden Der Gedanke daß
Mac Mahon die Hoffnungen und Pläne keine Prä
tendenten hindern dürfe daß er nach sieben Jahren den Par
teien Frankreich im jungfräulichen Zustande überliefer
müsse ist ein Hirng spinst Innerhalb dieser sieben Jahre
werden die Prätendenten unruhig werden eines Tages wird
ein Orleans oder der kaiserliche Prinz anklopfen wie im
vergangenen Jahre Chambord als echter Don Quijote nicht
mit dem Degen sondern mit der Lilie anklopfte Seiner
seits wird der Marschall Mac Mahon Frankreich nicht un
berührt lassen können irgend ein Kleid wird er der Jung
frau anziehen irgend ine Kopfbedeckung ihr aufsetzen müssen
Denn dies nackte barhäuptige Frankreich einem auSbrechen
den europäischen Sturm und Unwetter in all seiner Blöße
auszusetzen wer wäre so grausam E n Gewand ein Man
tel muß sich dann finden den man der zitternden Jungfrau
umwirft Ja selbst wenn der lcy le Malschall nichts
thut so wird sein bloßer Titel Präsident der französischen
Republik sieben Jahre hindurch geführt vor dem Auslande
wie in den Augen der Franzosen eine sehr bestimmte Staats
form geschaffen haben Jedes andere Volk würde unter
solchen Umständen so rasch üls möglich aus der proviso
rischen Zerfahrenheit sich zu retten suchen es würde die
Gewalt deS Marschalls feststellen und begrenzen den Noth
bau einer Verfassung aufrichten Umgekehrt verfahren die
Franzosen ihnen ist das Provisorium schon zu bestimmt
Die Zusammensetzung der Verfailler Versammlung macht
die Verschleppung jedes Antrags zur Feststellung gewisser
Regierungsnormen außerordentlich leicht schon zu Thiers
Zeiten haben die Deputirten in diesem Spiel eine große
Meisterschaft erlangt Vor dem letzten aber einzigen Mittel
ans diesem Dilemma herauszukommen vor einer allgemeinen
Neuwahl der Volksvertreter schrecken alle konservativen
Kreise zurück obgleich der Sieg der Radikalen bet einer sol
chen Wahl keineswegs gewiß ist So wird denn auch die
neue Session der Versammlung dem Lande keine Ruhe und
keine definitive Verfassung geben Gestützt auf den Ausfall
der GeneralrathSwahlen wird man erst recht Alles in der
Schwebe lassen Wohl haben die Franzosen Verstand und
Gefühl genug um einzusehen daß die Unsicherheit und Un
klarheit ihrer inneren Zustände auch die Aktion nach außen
schädigt und lähmt aber jene Partei schiebt dies nur als
eine neue Schuld zu den vielen ölten der anderen in die
Schuhe so patriotisch ist keine ihren Hoffnungen und An
schauungen zu Gunsten des Ganzen zu entsagen Kann man
doch seinen Patriotismus leichter beweisen wofür wären die
Deutschen da als um angeklagt und angegriffen geschmäht
und verspottet zu werden Wir müssen wenigstens symbo
lisch zum Prügeljungen für alle Fehler und schlimmen Streiche

Auf hoher Fluth

Von Amalie Marbh

2 FortsetzungDa junge Mädchen war eine Erscheinung von eigen
thümlich fremdartiger Schönheit Das länglich ovale Ge
ficht mit dem Weltklassen gebräunten Colorit der Häut
und den großen dunklen Augen an deren Lidern lange
tiefschwarze Wimpern zittern hatte einen schwermüthig ern
sten doch ungemein lieblichen Ausdruck besonders wenn
Wie eben jetzt ein weicher träumenfcher Schalten darüber
flog dagegen drückten die verlockend vollen kirschrothen
Lippen Lebenskraft und Gesundheit aus

Ein lose um dm Kopf geschlungene halb in den
Nacken zurückgefallene dunkelrothes Tuch ließ genugsam die
wunderbar feine Form des Ersteren erkennen das lange
fast blauschwarze Haar aus der nicht allzu hohen doch
vollkommen edel gebildeten Stirn leicht zurück gestrichen
war in schweren Flechten in kunstloser Gefälligkeit am Hin
terkopfe befestigt

In schmerzvoll wehmüthige Erinnerungen versunken
beachtete das junge Mädchen kaum wie der leise schwin
dende Tag mehr und mehr in Abenddämmerung überging
Die geheimnißvolle stille das schweigsame Wesen ringsum
sprach ympathisch zu ihrem Herzen ein dass lbe noch ebm
leidenschaftlich durchstehendes Weh wich allmäli einem
unsagbare Gefühl tiefen Friedens sie fühlte sich wie los
gelöst von allem Erdenschmerz und wäre in diesem Augen
blicke der Tod an sie h ran geinten ohne Bedauern
trotz ihrem durch Jugend und Schönheit bedingten Anrecht
auf Glück hätte sie einer Welt voll schmerzlich bitterer
Täuschungen Valet gesagt I

Höher und höher zogen die Windschatten hinauf I
War da auch schon welcher was eben voll auf aties
Grab fiel Zugleich rauschte eS geisterhaft leise in einem
nahen Ginstergebüsch so daß d r einsame Mädchen unwill
fü lich zusammen schauernd sich hastig erhob und wie be

fremdet um fich schauend gerade in WilmS männlich schö
nes Antlitz blickte

In den glänzenden blauen Augen des jungen Mannes
spiegelte fich ein seltsame Gemisch von Wehmuth und ver
haltener Freude und dem entsprach auch der sonore Ton
seiner Stimme als er sagte

Ich habe Dich doch nicht erschreckt Lena wenn eS
so ist so sei mir darum nicht böse siehe ich konnte nicht
anders ich mußte näher treten um zu wissen wer meine
arme Katie so lieb gehabt I es ist just nicht zum ersten
Malk daß ich hier frische Blumen finde doch wie ich auch
fragte und forschte eS wolte sich Niemand zu der stillen
Liebesthat bekennen Daß Du sie geübt o Lenal ich
hätte es nimmer geahnt freue mich nun doppelt und
danke Dir viel tausendmall

Der warme herzliche Ton und Blick deS jungen
Mannes schi n seine Wirkung auf das junge Mädchen ganz
und gar zu verfehlen Zwar als eS Jenem so unerwartet
sich gegenüber sah färbte eine tiefe Rothe fast schien e
freudige Ueberraschung flüchtig Stun und Wangen
doch je länger er sprach je mehr wich der weiche träume
rische Zug in ihrem Antlitz einem kalten fast finstern
Ausdruck Ohne die dargebotene Hand zu berühren trat
sie vielmehr einen Schritt zurück und versetzte hochmüthig
ablehnend

Hast nicht Ursache dazu Ich habe Deinen Dank noch
niemals begehrt

Wilm schcß das Blut ins Gesicht Er fühlte sich auf
das Tiefste verletzt von ihrer Antwort oder vielmehr von
dem Ton in dem sie gegeben doch semer Empfindlichkeit
schnell Herr werdend entgegnete er ernst

Da we ß ich wohl doch meine ich Du hast darum
kein Recht meinen Dank und Gott weiß wie aufrichtig
er gemeint ist so stolz zurück zu weisen Wer meiner Katie
noch im Grabe eine Liebe und Ehre erweist erweist sie
mir und

Könntest Dich doch irren I unterbrach sie ihn beinahe
h ftig WaS ich thu zu Katie Andenken geht Niemand
weiter etwa an am M rwcnigste

Sie verstummte unwillkürlich vor der Todtenblässe die
seine Züge überflog

Sprich e nur aus rief er bitter Was habe
ich Dir denn gethan Lena daß Du so grausam hart bist
gegen mich

Du mir fragte fie mit merklichem Hohn
nichts hast Du mir gethan und eben darum weil wir

Beide mit einander nichts zu schaffen habe mag ich Dir
auch nicht länger Red und Antwort stehen

Sie wollte an ihm vorüber doch er vertrat Ihr hastig
den Weg

Halt sagte er fast gebieterisch so im Zorne gehst
Du nicht von hier oder wenn Du durchaus heim mußt
so begleite ich Dich

Lena blieb stehen Ich finde meinen Weg allein
entgegnete fie trotzig und hoffe noch ist es nicht Sitte
daß ein ehrbares Mädchen nicht mehr das Recht hat fich
einen lästigen Burschen fern zu halten Ich mag Deine
Begleitung nicht

Mädchen bldenke wohl Was Du sprichst brauste
Wilm zornig auf Bei Gott keine Andere sollte mich so
ungeahndet beschimpfen doch Du o Lena unterbrach
er sich mit schmerz tternder Stimme Du dachtest nicht
immer so Oder hast Du vergessen wie viel lieber denn
Allen Andern Du mir einst anhingest wie mein Schutz
Dir der sicherste dünkte

Kindersreundschast erwiderte sie verächtlich die Lip
pen kräuselnd Oder war ich mehr als ein dummes Kind
dazumal als ich weinend mich an Dich drängte und im
kindischen Zorn verlangte Du möchtest mich an den necki
schen Buben die mich Zigeunerin schimpften rächen durch
eine derbe Zurechtweisung Das war dumm genug doch
vergessen habe ich eS nicht allein wenn Du meinst von
wegen der Großthat noch heute auf Dank rechnen zu kön
ne so bist Du im Irrthum

Wilm hö te nur da Eine au ihren Worten eS
war ihr leid ihm je ihre Kinderfreundschaft geschenkt zu
haben doch drängte er daS bittere Weygefühl gewaltsam

wieder zurück Fris folgt



zum Ableitcr für alle bösen Leidenschaften unserer Nachbarn
dienen Uns kann es recht sein so lange die Franzosen
sich in diesen bald zornigen bald elegischen Phrasen berau
schen und betäuben bleiben sie von dem Einz gm fern was
sie wieder gefährlich machen könnte von der Ordnung
ihrer inneren Angelegenheiten Nat Ztg

Berlin den 19 October
Wie die Post hört der wir diese Nachricht

natürlich ohne Gewähr entnehmen ist seitens des Grafen
Harry Arnim die Civilklare auf Anerkennung des Eigen
thums an den von ihm zurückgehaltenen Schriftstücken am
Donnerstag eingereicht worden

Die Nordd Allgew Ztg schreibt Die jomna
listische Bewegung über die Untersuchung geg N den Grafen
Arnim hat auch das Gerücht zu Tage geföidert daß Diffe
renzen zwischen dem Reichskanzler und dem Staatssekretär
von Bülow beständen Manche Staatsmänner die vor
1866 offen antipreußisch waren werden als Verbreiter
dieser Nachricht bezeichnet deren Ursprung in den theils
der Reichspolitik theils der Person des Reichskanzlers
feindlichen höheren Kreisen der Gesellschaft zu suchen ist
Die Erfindung entbehrt jedes thatsächlichen Anhalts das
völlige Einvernehmen Wischen dem Reichskanzler und dem
Staatssecretär ist keinen Augenblick vermindert gewesen Ihre
Entstehung und ihr Zweck sind leicht erkennbar Bea rte
welche das strenge Festhalten der Gesetzlichkeit und der
Disciplin in Verlegenheit bringen könv e suchen im Publi
kum die Meinung zu verbre t n der Reichskanzler sei so
zänkisch und gall g daß mit ihm nicht zu leben sei

Die vor einigen Tagen ergangenen Andeutung
daß die obersten Behörden der evangelischen Landeskirche
nicht anstehen würden eine in gewissen Kreisen sich vorbe
reitende Organisation des Ungehorsams schnell und energisch
zu durchbrechen sollen dem Vernehmen nach bereits ihre
thatsächliche Bewährung gefunden haben resp scheinen sie
dieselbe demnächst finden zu sollen Selbstverständlich mußie

das bereits characterisirte Virhalten solcher Diener der
Kirche Gegenstand eingehenderer Prüfung weiden

Der Minister Falk hat sich wie der M Z ge
schrieben wird Abgecrtneten gegenüber auf das B stimm
teste dahin geäußert de ß er das Unterrichtsgesetz noch in
dieser Session des preußischen Landtages vorlegen werde
Freilich könne dasselbe nur nach dem Provinzialordnungs
gesetze in Kraft treten da das letztere erst die Behörden
schafft welche zur Handhabung des UnterrichisgesetzeS noth
wendig sind Es wird daher das Unterlichtsgesetz erst nach
der Provin zialordnung den Landtag beschäftigen

Die Germ wundert sich daß das Verfahren
der Anrechnung der bischöflichen Dotation auf die von den
Bischöfen verwirkten Geldbußen welches zur Freilassung
des Bischofs von Köln bereits geführt hat u d die Aufhe
bung der Hast gegen den Bischof von Trier wahrscheinlich
im Gefolge haben wird nicht auch dem Grafen LedochowSki
gegenüber ins Werk gefetzt worden ist sie findet darin eine
Ungerechtigkeit Das ultramontane Blatt Übersicht daß
gegen den Erzbischof von Posen die Tewporaliensperre als
besondere Ve waltungsmc ßregel verfügt und den Gerichten
somit das betreffe de ExecutionSmittel entzogen worden war

Das vom Bundesrath beschlossene Verbot des Um
laufs Finnischer Silbe,münzen im Gebi te des deutschen
Reiches ist mit Rücksicht darauf erfolgt daß diese Münzen
eine frappante Aehnlichkeit mit den neuen deutschen Reichs

münzen haben so daß die Befürchtung einer Verwechselung
im Ve kchr nahe liegt Unseren Münzkundigen scheint dies
bis jetzt entgangen zu sein

Der weitaus wichtigste Beschluß den der Bundes
rath in seiner vorgestrigen Sitzung gefaßt hat ist ohne
Zweifel der den Justizausschuß um Vorschläge bezüglich
der Zusammensktzung der Commission für das Reichs Civil
ehegesetz zu ersuchen Es ist raraus zu entvehm v daß
diese Frage demnächst wieder in Fluß kommen wird

Ein Pfarrer wenn er nach der bestehenden Ver
fassung der Kirche befugt ist einen Geistlichen zur vorüber
gehenden Stellvertretung oder Hülfsleistung anzunehmen
ist nach einem Beschlusse des Obertribunals bezüglich der
Übertragung des Amtes im Sinne der Maigesetze nicht als
geistlicher Oberer anzusehen

Die in mehrere Blätter übergegangene Nachricht
daß der Polizeipräsident von Berlin zum Regierungspräsi
denten in Marienwerder bestimmt sei wird als völlig grund
los bezeichnet

Der Deutsche Kriegerbund München hat be
schlossen folgende Resolutionen an den Deutschen Reichstag
zu richten

Der am 10 Oktober 1874 zum ordentlichen General
appell angetretene Deutsche Kriegerbund München spricht
in der Erwägung daß der nunmehr veröffentlichte Gesetz
entwurf den deutschen Landsturm betreffend in hohem Grade
geeizenschastet ist die Wehrkraft Deutschlands auch gegen
über den schlimmsten Eventualitäten in einer der nationalen
Ehre und Machtstellung Deutschlands sowie dem innersten
Wesen der deutschen Kriegervereine entsprecherden Weise
angemessen zu erhöhen hiermit seine Freude über das
Einbringen dieses patriotischen Gesetzentwurfs und die Bitte
aus der Deutsche Reichstag möge diesen Entwurf zum
rechtskräftigen Gesetze erheben

Beitrittserklärungen anderer Kriegervereine zu dieser
Resolution stehen nach dem Eorr v n f D zahlreich
in Aussicht

Baden Baden 19 Oct Se Majestät der Kaiser
ist heute Nachmittag um 5 Uhr mittelst Extrazuges von
hier abgereist In Darmstadt wird Se Majestät einen
halbstündigen Aufenthalt nehmen und die Ankunft in Ber
lin deshalb morgen anstatt um 8 erst /,9 Uhr erfolgen
Der Grcßherzog und die Großherzogin von Baden begleiten
den Kaiser bis Karlsruhe Am Bahnhöfe waren der Prinz

UZ4

Alexander von Preußen der Fürst von Fürstenberg die
Herzogin von Hamilton die Fürstin von Monaco und der
preußische Gesandte Graf v Fiemming anwesend Von der
zahlreich versammelten Volksmenge wurde Se Majestät
mit den enthusiastischsten Zurufen begrüßt

Darmstadt 19 October Die Stadtverordnetenver
sammlung hat heute den Führer des Protestanten
vereins Advokat Albrecht Ohly zum Bürgermeister der
Residenz gewählt

Wien 19 Oct Auf Requisition des Berliner Stadt
gerichts sind der Herausgeber und der Redacteur deS Neuen
Fremdenblattes auf morgen vor das hiesige Landesgericht
geladen worden um in der Untersuchungssache gegen den
Grafen Arnim wegen Beseitigung amtlicher Scriptnren als
Zeugen vernommen zu werden

Agram 19 October Die Feier der Eröffnung der
kroatischen Franz Josephs Universität hat heute programm
mäßig stattgefunden Nachdem der Banus von Kroatien
die neue Univ rsität im Namen deS Kaisers für eröffne
erklä t und die Installation des R ctors vorgenommen hatte
sprachen die anwesenden zahlreichen Vertreter inländischer
und ausländischer Hochschulen ihre Glückwünsche aus Bei
dem Festbanket welches sich an die Eröffnungsfeier anschloß
wurde namentlich ein von Prof Gneist a s Vertreter der
berliner Universität in lateinischer Sprache angebrachter
Toast mit großem Beifall aufgenommen Am Abend war
die Stadt festlich illumi irt im Theater wurde Faust
als Festvorstellung gegeben Außerdem fa d eine Soiree
beim Banus und ein Studmtencommers statt

London 19 October Dem Vernehmen der Times
zufolge wird die rumänische Regierung den Handelsvertrag
mit Oest rreich abschließen ohne vorher die Zustimmung
der Pforte einzuholen I

Paris 17 October Nun kommt auch La Presse
und kanzelt die Spanier ab versichert aber dabei sie spreche
diesmal nicht im Namen des Herzogs Decazes sondern sie
sie mache nur ihren eigenen Gefühlen Luft Selbstver
ständlich wittert das edle Blatt gleich seinen College Bis
marck sche Anstiftung hinter all den spanischen Klagen die
seit vielen Monaten laut geworden sind und in Folge
dessen hält es die Haltung Spaniens für eine ernste Sache
La Presse glaubt fest daß die französische Regierung die
Anschuldigungen siegreich widerlegen wird aber sie glaubt
auch daß eins der Hauptursachen unserer letzten Nieder
lagen ein chevalereskes Zutrauen chsvalercsk ist gut ge
wählt I eine gefährliche Illusion gew sen ist und daß wir
uns von jetzt ab die Gtfahren welche uns drohen selbst
wenn sie übertrieben sein sollten gegenüberstellen und darein
willigen müssen unaufhöilich auch die demülhigendsten Si
tuationen vor Augen zu halten Wenn die Presse das
zu ihrer Erholung oder zu sonstigen sanitären Zwecken thun
will wird eS ihr Niemand verwehren

Paris 18 Oct Der Marschall Mac Mahon ist
heute Abend in Begleitung zahlreicher Ossiziere nach Calais
gereist woselbst morgen artilleristische Versuche stattfinden
Von seinem Ausfluge nach Schloß Broglie ist der Marschall
ganz entzückt zurückgekehrt Im Städichen Bernay der
Eiser bahnstaiion des Schlosses Broglie fand ein enthusiasti
scher Empfang des Staatsoberhauptes statt nicht weniger
als 25 Ehrenpforten waren errichtet Uebrigens gilt es
hier vielfach für ausgemachte Sache daß der Herzog von
Broglie nächstens wieder die Vic Präsidentschaft des Ka i
nets übernehmen werde Offizös wiro dementirt daß der
Marschall Mac Mahon den ObersteniLillette begnadigt habe

In Verdun hat die Gemeindevertretung eine werth
volle Marmorgruppe käuflich an sich gebracht welche Frank
reich darstellt wie es wieder seine Standarte aufrafft
Diese Gruppe wird auf der die Stadt und das Maasthal
beherrschenden Höhe aufgestellt werden Zu Füßen der
Gruppe sollen die vier Kanonen aufgepflanzt werden die
Verdun vom Marschall Mac Mahon zum Geschenk erhielt

Paris 19 October Nach den nunmehr vorliegenden
Resultaten der gestrigen Ersatzwahlen zur Nationalversamm
lung hat im Pas de Calais der bonapartistische Kandidat
Del sse 66,810 der republikanische Kandidat BraSme 61,576
und der Legitimist Jouglez 17,616 Stimmen erhalten Es
ist demnach eine Stichwahl zwischen den beiden ersteren
erforderlich Im Departement Seine u Oife sind bis
her für Senard Republikaner 61,VW und für den Her
zog von Padua Bonapartist 45,WO Stimmen abgegeben

Rom 14 Oct Der Papst empfing in letzter Woche
fremde besonders französische Bischöfe vorher verschiedene
amerikanische Geistliche für die er eine besondere Vorliebe
hat Er sieht wenn er über den Ocean blickt das kirchliche
Leben dort streben und steigen wie eine schlanke Fichte die
einst ein vortreffliches Nutzholz abgeben werde Die Ita
liener finden es menschlich wenn der alte Mann Trost sucht
für den Verlust eines um ihn her zusammensinkenden Ge
bäudes der Hierarchie das einst einer Eiche glich nun in
ihrer Krone gebrochen in ihrem Stamme vom Wetterstrahl
gespalten wenn auch hier und da noch kleine frische Zweige
hervortreibend wie man es von dem morschen Holze kaum
noch erwarten sollte

Rom 19 October Sella hat bei einem in Bioglio
stattgehabten Banket eine Rede gehalten und erklärt daß
er das Ministerium unterstützen werde weil er das Gleich
gewicht im Budget für den Staatshaushalt herbeigeführt
wissen wolle Zugleich betonte derselbe die Nothwendigkeit
daß eine starke Majorität von einsichtsvollen Deputirten
der projektirten Steuerreform ihre Zustimmung ertheile und
daß die öffentliche Sicherheit in einigen Provinzen durch
Ausnahmemaßregeln weitere Garantien erhalte

RewsUork 18 October Den holländische Schiffen
ist der Betrieb des Küstevhandels an der Küste von Kanada
gestattet worden In Jackson im Staate Louistana
haben am letzten Sonnabend au Veranlassung der Wahlen
zum Kongresse Unruhen stattgefunden Einer der aufgestell

ten Kandidaten und vier Neger wurden getödtet Die Ne
gerberölkerung bewaffnete sich und schickte Patrouillen durch
die Stadt Die Behörden haben Truppen zur Unterstü
tzung erbeten Nach hier eingegangenen Meldungen
au Guatemala hat dort ein Erdbeben stattgefunden wobei
200 Menschen umgekommen sind

San Francisco 18 Octbr Nach hier verbreiteten
Gerüchten hat das deutsche Kriegsschiff Arcona ein n
Hafen der Samoa Jnfeln angelaufen und von der dortigen
Regierung die Entrichtung einer zuvor vereinbarten Summe
verlangt welche für die Entschädigung dort angesiedelter
deutscher Staatsangehöriger stipulirt war Im Falle der
Zahlungsverweigerung wäre wie verlautet Anwendung von
Gewaltmaßregeln in Aussicht gestellt worden

Ans Halle nnd Umgegend
Halle den 2V October

Gestern Mittag starb in Folge einer Lungenfell
entzündung Herr Stadtrath Göd ecke im Alter von 36 Jah
ren Sein Andenken bleibe in Ehren

Dem Vernehmen nach liegt es in der Absicht der
königlichen Universitätsbehörde die breite Treppe ror der Uni
versität durch Anlegung einer Fontaine zu beseitigen und sie
durch zwei Seitenaufgänge zu ersetzen Gewiß eine wesent
liche Verschönerung unserer Promenade welche von alün
Seiten freudig begrüßt werden wird

Rep rtoir des Leipziger Stadttheaters vom 21 d
MtS Neue Lohengrin llteS Im Wartesalon
1 Klasse, Die Lebensretter

Amtlicher Bericht
über die Verhandlungen der Stadtverordneten

in der Sitzung am 19 October 1874
Vor dem Eintritt in die Tagesordnung macht der Herr

Vorsitzei de von dem Ableben des Herrn Stadtrath Goe
decke Mittheilung die Versammlung ehrt das Andenken
an denselben durch Erhebung von den Sitzen

1 Dem Zimmermeister Werther den bei Erthe
lnng der Bau Concession in Ansehung seiner Häus r Hohl
weg Nr 2 und 3 ein Zurücktreten mit der Grenzlinie seiner
Baustellen Behufs Verbreiterung des Mühlweges und die
terrassenförmige Abtragung der außechM jener Grenzlinie
liegenden Böschung Behufs Gewinnung e nes Bürgersteiges
aufgegeben wurde beansprucht

für AuSschachtungsarbeitcn Behufs Herstellung des

Bürgersteiges 247 LA 15 8an Terrain Entschädigung 307 2l 4
8s 555 LG 7

Der Magistrat beantragte unterm 23 April cr die
Bewilligung dieses Betrages rie Versammlung lehnte selbige

jedoch mitteist Beschlusses vom 27 April cr ab In Folge
wieder holten Antrags des Zimmermeisters Werth r und nach
Einsicht der in einem analogen Falle gegen die Stadt Ber
lin ergangenen Erkenntnisse namentlich der Ober Tn unalS
Eutscheiduiig vom 3 Juli cr welche alle hier einschla
genden Streitfragen in einem den Communen nachtheiligen
Sinne zum Austrag bringt hat der Magistrat sich über
zeugt daß seine früheren Anträge sowohl in dieser als in
der Welcker schen Angelegenheit auf eii en durchaus gefctz
lichen Boden standen und daß ein etwa von Werther anzu
stellender Proceß nur ungünstig für die Stadt ausfüllen
müßte

Unter Mittheilung der betreffenden Magistrats und
polizeilichen Bauarten nimmt d r Magistrat daher Veran
lassung nochmals auf seinen A rag rom 23 April cr dem
p Werther obige 555 7 zuzubilligen zurückzukom
men weil Werther wie in jenem analogen Falle
diese Ausladen in Genügung der ihm ertheilten Bau Con
cessionen aufgewendet und die insofern günstige Chance als
Werther nur den Selbstkostenpreis fordert bei einem etwai
gen Processe wahrscheinlich zum Nachtheile der Stadt ver
loren gehen würde

Die Versammlung beschließt dem Herrn Werther eine
Entschädigung für abgetretenes Terrain im Betrage von
307 21 4 X zu gewähren die Entschädigung jür
die Ausschachtung aber zu versagen Diese Entschädigung
wird jedoch unter der Bedingung gewährt daß Herr Wer
ther von weiteren Anforderungen an die Stadt abstehe

2 In einer anonymen an die Versammlung gerich
teten Eingabe vom 31 Juli cr wird über die durch Auf
stellung von fremden Wagen in der Harzgasse herbeigeführ
ten Belästigungen Beschwerde geführt

Die Versammlung beschließt über den Gegenstand zur
Tagesordnung überzugehen

3 Der Magistrat theilt die Ghmnasial Kassen Rech
nungen für die Jahre 1869 1870 1871 1872 und 1873
ebst der Beantwortung der gezogenen Erinnerungen mit

und beantragt
dem Rechnungsleger nunmehr Decharge zu erthelen

Die Versammlung ertheilt die beantragte Decharge
4 Nach Anhörung d r Bau Kommisston und im Ein

Verständniß mit derselben beantragt der Magistrat unter
Anschluß des Protokolles der Bau Kommission vom 24
September cr nnd zweier Kosten Anschläge

1 die Herstellung einer gepflasterten Gosse auf der alten
Promenade gegenüber dem Schau pielhause veran
schlagt auf 2lv H

2 Pflasterung des oberen Theiles der Schulgasse veran
schlagt zu 340 H

zu genehnigen und die veranschlagten Kosten aus den Dis
positionSsumu en des diesjährigen BauetatS welche noch zu
sammen 4541 H 2 6 H betragen zu bewilligen

Die Versammlung bewilligt 210 A zur Herstellung
einer gepflasterten Gosse auf der alten Promenade gegen
über dem Schauspielhause sowie 340 zur Pflasterung
des oberen Theiles der Schulgasse vorbehaltlich der Rech
nungslegung

Hierauf geschlossene Sitzung
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Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 19 October

Eheschließungen Der Kupferschmied Karl Ludwig
Höne und Marie Rofine Krause Gommergasse 2
und kl Märkerstraße 9 Der Handschuhmacher
Friedrich Franz Hermann Riegel und Aug Henr
Koch Weingärten 1 und Unterplan 10 Der
Metallarbeiter Heinrich August Beck und Therese
Louise Weißmeyer Spitze 21 Der Kaufmann
Julius Bernhard Schaaf und Malwine Juliane
Marie Christiane Hugo Mühlgraben 3 und große
Klausstraße 40 Der Hautboist Christian Leopold
Bock und Christiane Fror Amalie Louise Knöchel
Leipzig und Halle Miltelwache 16 Der Musik

lehrer Otto Richard Hermann Siegesmund und
Marie Antonie Johanne Emilie V Hausen Magde
burg und Halle Schulberg 13

Geborene Dem Steinhauer Friedrich Wernecke ein
S an der Moritzkirche 4 Dem Tischlermeister
Christ Friedr Wilhelm Wagner ein S gr Ulrichs
straße 52 Dem Abtheilungsbaumeister Ferdinand
Rehbein ein S Wuchererstraße 1d Dem
Bierbrauereibesitzer Wilhelm Rauch fuß eine T kl
Berlin 2 Eine unehel T Entbindungsinstitut

Gestorbene Des Bauunternehmers Carl Hausburg
S, Hugo 21 Tage schwäche a d Moritzkirche 3

Des Oeconomen Louis Herold T Emma 7 I
7 M 9 T Diemitz Des TischlermstrS Theod
Raps Über S Alwin 1 I Darmkolik Psänner
höhe 9 Der Stadtrath Oscar Eduard Gö decke
36 Jahrs 1 M 2 T Brustfell Entzündung Stein
thor 3

Der Kapitalist Finanz und Haudelsvlatt
für Jedermann Verlag von Eduard Hallberger in Stutt
gart P lis pro Quartal 15 Sgr Diese neue Börfen
und Handettzeitung welche seit Neujahr wöchentlich einmal
erscheint entspricht den Wünschen und Anforderunzen die
man an ein gut redigirtes Haodelsblatt stellt Als treuer

Berather sucht der Kapitalist den Leser über den Stand der
Papiere und Unternehmungen zu informiren Jede der bis
her erschienenen Nummern enthält eine interessante Wochen
umschau Handelsnachrichten Notizen über Auszahlungen
und Einzahlungen Ausreichung von Aktien tc Mittheilun
gen über Generalversammlungen wie ausführliche Verloo
sungstabellen

Vermischtes

An den nördlichen Stationen Europas wurde in
den Nächten vom 4 und 5 d Mts ein Nordlicht von
besonderer Jntensivität becbachtet

Am 11 d M Nachmittags flog in dem andert
halb Stunden von Bochum entfernten Dorfe Herue die
dortige Pulverfabrik in die Luft und begrub den Wächter
derselben unter ihren Trümmern

Repertoir des Stadt Theaters
Dienstag den 20 October Graf Naeozi Lustspiel in

3 Aufzügen von G v Mofer
Regie Herr Kröter

Personen

Knebel Kausmann Hr KröterEduard Wend dessen Neffe und Compagnon Hr Ogroßky
Margarethe Wend seine Frau Frl Meyer
Ella deren Nichte Frl LehmannCommerzienräthin v Flatter Frl Lieder
Arthur v Nobell Hr AdamyHugo Falkner Commis bei Wend Hr Hagen
Gras Raco i Hr WagnerFerenz dessen Diener Hr WallradALSFriedrich Roller Hausdiener bei Wend Hr Klein
Johanne Köchin bei Wend Frl SchulzDas Stück spielt in der Villa bei Wend in einer großen Stadt

Hallesche Produkten Börse vom 2 Oktober
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo ruhig nach Qualität 60 70 Thlr bez
Roggtn 1000 Kilo hiesiger 63 64 Thlr bez fiemder 60 6 Z

Thlr bez
Gerste 10L0 Kilo bei stillem Geschäft ohne Aenderung 63 bis 66

Thlr bez S6 bis 59 2 hlr per 1800 Pfd Br

Gerstenmalz 50 Kilo still
Hafer 1V0i Kilo unverändert sächsischer seiner 71 Thlr 42 Thlr

thüringischer 65 66 Thlr 38 39 Thlr per 1200 Psd Br
Hiilseasrüidl v00 Kilo kleine Linsen 100 101 Thlr 103 Thlr

per 180 Psd Br Bohnen und Victoiia Erbsen von auswärt
offerirt

Kümmel 50 Kilo ruhig hochsein 12 Thlr gefordert
Wicken 1000 Kilo nichts gehandelt
Mais 1000 Kilo 60 66 Thlr nach Qualität
Lupinen 1000 Kilo gelbe 57 Thlr zu haben
t saat u 1000 Kilo ohne Angebot
Stärke 50 Kilo fest i nd höher Vorräthe knapp ZVi 9 Thlr

incl bez
Spiritus 10,000 Liter pCt loco höher Kartoffel 19 Thlr bez

Rüben ohne Angebot
RübLl bv Kilo flau 9 Thlr vergeblich angeboten
Prima Solaröl 50 Kilo unverändert
Petroleum deutsches 50 Kilo do
Rohzucker 50 Kilo hatte seit Eröffnung der Campagne lebhaften

Umsatz und es sind bis heute zu angemefseneu Preisen c 3
Mill Kilo aus dem Markt genommen wie am Schlüsse der
Vorwoche herrscht auch heute nicht me r die belebte und feste
Stimmung der vorhergehenden Wochen und bei größerem Ange
bot stellten sich die Pr ise eher zu Gunsten der Käufer Brode
und gemahlener bleiben unverändert fest bei schwachem Angebot

Riibensyrup 50 Kilo ohne Notiz
Rübenmelaffe 50 Kilo 48 Sgr bez
Pflaumen 50 Kilo ohne Angebot
Kirschen 50 Kilo do
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 20 Thlr bez Br nu 14 Thlr zu

machen

Oel ucheo 50 Kilo hiesiger 3 Thlr gefordert
Futtermehl 50 Kilo 2 3 Thlr bez
Kleie 50 Kilo No en 2 Thlr bez Weizen Thlr bez
Hen 50 Kilo nach Qualiliü 2V Thlr bez
Stroh 50 Kilo 20 Sgr bez

Wohlthätigkeit
Fünf Thlr Geschenk aus eem Vergleich in Sachen

K W wurden durch den Schiedsmann des 5 Bezirks
zur Armenkasse gezahlt

Ein Thlr Geschenk aus dem Vergleich in Sachen
I B wurde durch den Schiedsmann res 10 Bezirks
zur Armenkasse gezahlt

Halle den 19 October 1874
Die Armen Direction

R a ch r u f
Der nach kurz m Krankenlager am 19 d M unerwartet eingetretene Tod des

Stadt und Polizei Raths Goedecke hat das Magistrats Collegium auf das Schmerzlichste
ergriffen

Reichbegabten Geistes vielseitig gebildet und allen höheren Interessen des Lebens
freudig zugewandt hat der Verstorbene in regster und treuster Pflichterfüllung in seinem
Amte nicht b oß den unmittelbar damit zusammenhängenden Geschäften mit ebensoviel frischer
Thatkraft wie glücklichem Erfolge sich gewidmet sondern zugleich darüber hinaus nach den
verschiedenftea Richtungen hin das Wohl seiner Vaterstadt zu föidern sich bemüht Dabei
aber hat er durch eine seltene Liebenswürdigkeit und Biederkeit und das in seinem ganzen
Wesen ausgeprägte Wohlwollen die Herzen seiner College wie Aller die ihm nahe getreten
ia vollstem Maaße sich gewonnen

Tief und aufrichtig seinen Verlust für uns und für die Stadt betrauernd werden wir
das Andenken des theuren Dahingeschiedenen allezeit in treuem Gedächtniß bewahren

den 20 Ociober 1874 Der Magistrat
Bahnhofs DLebstahl

Vom neuen Gaterbahahos hier find ferner
gestohlen 2 Kisten mt Gewürz 72 S schwer
gez L 19,969 und 19,970 Ich ersuche
wiederholt um Mitwirkung zur Ermittelung
der frechen Diebe

Halle den 16 October 1874
Der Staatsanwalt

Felddiebstahl in Banden
Nachträglich kommt zu meiner Kenntniß

daß auch in der Nacht zum 1 d Mts auf
einem Ekdorfer Feldplane an der Beuchlitz
Hollebener Grenze ein Morgen Kartoffeln voll
ständig abgeerntet worden ist Der Verdacht
lenkt sich auf die nunmehr ermitklien Mit
glieder der Teutfchsnchal Eisdorfer Bande
welche am 2 October den großartigen Kar
toffeldiebstal in Hcllebener Flur verübt haben
Anzeigen ersuche ick mir zu erstatten

Halle den 20 October 1874
Der Staatsanwalt

Als anscheinend gestohlen sind bei
der Waschfrau Vogel eme Anzahl Wäsch
stücke in Beschlag genommen worden von
denen sich die Eigenthümer theilweise bisher
nicht haben ermitteln lassen Einige Taschen
tücher Servietten Handtücher Strümpfe so
wie auch Vorräihe von Soda Stärke und
Seife befinden sich in gerichtlicher Asservation
und können in Augenschein genommen werden

Halle den 16 October 1874
Der Staatsanwalt

Bekanntmachung
Die Arbeiten nebst Materiallieferung excl

Mauerstei lieferung zum Neubau eines Be
amtenwohnhauses auf hiesiger Filial Gasan
stalt veranschlagt auf 4126 19 9 H,
sollen im Wege öffentlicher G neral Entreprife
vergeben weiden und ist zu diesem Behufe
Submissionstermin auf Sonnabend den
24 d Mts Vormittags Iv Uhr
im Büreau des Stadtbau Amts hierselbst an
beraumt

Anschlag Zeichnungen und Bedingungen
sind täglich während der Dienststunven im
genannten Büreau einzusehen und werden da
selbst auch bezügliche Offerten bis zum Eröff
nungstermin entgegengenommen

Halle den 16 October 1874
Das Stadtbau Amt

Ein junges Mädchen geübt im Weißnähen
Wird zum Borrichten gesucht durch

Emilie Schmidt gr llinchsstratze 23
Em älteres Mädchen als Aufwartung

für den ganzen Tag gesucht
Dachritzgasse 8

Aufwartung gesucht Ralhswerder 4 I
Rechtl Aufwartung gesucht Mühlweg 7 II

Ein junges Mädchen aus guter Familie
sucht Stellung im Lade oder zur Stütze
der Hausfrau

Zu erfragen in der Exped d Bl
Ein junger Diener nnd mehrere

Dienstmädchen mit f g Attesten suchen so
fort oder später Stellung durch

A Scholle Trödel 19
Lln junges gebildetes Mädchen aus an

ständiger Familie sucht recht bald Stellung
als Stütze einer Hausfrau Gest Offerten
unter B 5287 werden erbeten durch die
Annoncen Expedition v I Barck H Cie
gr Ulrichsstraße 47

2

sind die zu Geschäftsräumen
eingerichteten

Parterre Loealitäten
im Ganzen oder getheilt zu
vermietheu

Möbl Wohnung zu vecmietheu
Leipzigerstraße 66 Tabacksgesch

Möbl Wohnung gr Schloßgasse 3 I
Mödl Wohnung zu vecmietheu

vor dem Steinthor Magdebstr 23
Zwei möbl Wohnungen eine sofort und

eine zum 1 Nov zu vermiethen
kl Ulrichsstraße 25

Kt Stube für eine Person Unterplan 4

Weidenplan 8
ist die herrschaftlich eingerichtete Parterre
Etage mit Gartenbenutzung zum I April 75
anderweitig zu verm Näheres daselbst 1 Tr

Gesucht
1 Nov bei gutem Lohn eiue Köchin welche
Hausarb übern m g Zeugn Kleinfchm 10,1

Köchinnen
finden sofort in vornehmen Häusern bei höch
stem Lohne angenehme Stellen Stuben n
Hausmädchen finden in der Stadt und
anf Rittergütern gute Stellen durch

Frau llvpiti M
Halle a S großer Schlamm 1V

Ein tüchtiger Tischlergehülfe wird bei
hohem Lohn sofort gesucht Wo sagt
die Exped d Bl

Schuhmacher
auf gute Herrenboden erhalten bei hohem
Lohn dauernde Beschäftigung

Schuhfabrik II Leipzigerstr 17

Packete über Land zu tragen gesucht in
Hildebraud s Dampf Färberei

am Moritzthor 5

Zimmerleute
auf dauernde Arbeit nimmt an

Carl Schulze Mühlweg 26 b
Wir suchen für unser Geschirr einen zu

verlässrgen Mann
Georg Salomou s Rachf Maille

Einen kräftigen Arbeiter sucht
Eduard Müller Lindenstraße S

oder Burschen
zum Kohlenabtragen werden gesucht

Karlsstraße 5

Ein ordentliches Mädchen von außerhalb
ndet sofort oder 1 November guten Dienst

Klauethorstraße 5

Haudschuhnäherin auf große Maichme
sucht H Schmidt gr Ulrichsstraße 50

Auf Herrenarbeit geübte RähMädchen
gesucht Brunoswarte 10k I

Mädchen zum Nähen gesucht Mühlgasse 4

Sine reinliche Aufwartung gesucht
Tomplatz 8 2 Tr

Königsstrajze Rr 33
st die Parterre Wohnung best aus 4 St
2 heizb Kammern und Zubehör zu verm
und 1 April zu beziehen

Freundl möbl Stube aus Verl mit
sofort oder 1 Nov an einen anständ Herrn
zu vermiethen Niemeyerstraße 15 II l

Möbl Zimmer zu vermiethen
kl Ulrichsstraße 35 II

Fein möbt Stube mit K von 1 o 2 H
sofort zu beziehen Merseb Chaussee 16 II r

Fein möbl Stube und Kammer nahe des
landw rihfch Instituts zu vermiethen

Karlsstraße 11 I

In ilivwsiQ nsbe beim Xiroktkor
AvlsAöNöir Ususo Aiodiolisllst LirrAstr 28
ist äis Lsl LwAS irrm 1 211 verm
rsis 275 I rok I IUv u

Ein Logis für 189 zum 1 April zu
beziehen Adr N R an die Exped d Bl

Die Parterrewohnung Geiststraßs 35 ist
sofort oder 1 Januar zu vermiethen

Eine Wohnung von 2 Stuben 2 Kam
mern Küche nebst Zubehör ist sogleich oder
1 Januar 75 zu beziehen

Steinthor Grünstraße 3
Bahuhofsstratze 12

sind in der 2ies Etage 2 Stuben mit oder
ohne Möbel sofort zu vermiethen Näheres
daselbst

Eine Familienwohnung zu 150 H ist zum
1 Januar zu vermiethen

Mühlgraben Nr 1
Mine Werkstatt für Holzarbeiter sofort
oder zum 1 Januar zu bez Geiststraße 24

Eine Wohnung für 95 H am 1 Jan zu
beziehen Martinsgasse 7

Freundliche möbl Stube sof zu vermiethen
Strohhofsspitze 25 I

Eine anst möbl Stube mit Eabinet an
einen Herrn sofort zu vermiethen bei

I Bähr Jägergasse 1 I
Kleine möbl Stube Klausihorstraß 5
Mödl Stube mit oder ohne Kammer vorn

heraus sofort oder 1 Novbr zu vermiethen
Mittelstraße 7

Fr möol Zimmer an 1 2 Herren zu
vermiethen Marktplatz 2

Gut wöbl Wohnung gr Ulrichsftr 23,11
Eine ordentliche alleinstehende jüngere oder

ältere Frau die aber nur im Hause ihre
Beschäftigung hat wird als Mitbewohnerin
unentgeltlich sofort gesucht

kt Märkerstraße 8 I
Anst Logis m K Rönigsstr 17 Hos II
Anst Lo gis f 1 Herrn Graseweg 21 II
3 4 anst Herreu erhalten Logis mit oder

ohne Kost Blücherstraße 6
Anst Schlafstellen Weidenplan 1

Anst Schlafstelle m K kl Ulrichsftr 13
Anst Schlafstellen m K Glauch Kirche 7
Anst Schlafstelle m K gr Ritierg 2 H II
Anst Schlafstelle Mittetstraße 4 Hos I r
Anst Schlafstelle m K kl Ulrichsftr 7 H

5 Schlafstellen m K Schulberg 19
Zu miethen gesucht

wird von einem jungen Anfänger z 1 April
75 eiue Werkstatt zu leichter Holzarbeit mit
oder ohne Wohnung Offerten unter R R
in der Exp d d Bl erbeien

Eine Wohnung von 5 6 Stuben nebst
Zubehör zum I April 75 von einem ruhigen
Miether gesucht Adr O 24 E xped d Bl

Eine einzelne Frau sucht eine Wohnung
zu 24 30 H Zu erfragen Trödel 2

Eine Parterre Stube und Kammer in der
Nähe des Marktes oder guter Geschäftslage
wird zum 1 Jan 75 bei hohem Mi thszinS
gesacht L Strnckmeier Goldarbsiter

Brüderstraße 9

Wasserstaus der Saale bet Trotha
Am 19 Octob AbdS am Unterp 0 M 68C
A 2V Octob Mgs am Unt rpr V W S8C
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MSvSl MaKSR Geiststratze 3
empfiehtt I Kvr vov dirkvneit u tielitoiiLn Nödvl sowie Tolstoi vraareu

und sichert bei so ider Arbeit sehr billige Preise

I Rai KIi uuäin schöner Äuswahl empfiehlt die

t iiinowite llilmUiuiL oit ZZ Wenem nn
Leipzigerstratze u kl Sandberg Ecke 11 Part

1 Liitzi 8el ut briku Nasser elßMiiwr l ussdtzlileiäuuKßn
empfiehlt sich einem hochgeehrten Publikum bei vorkommendem Bedarf um gütige Beachtung
Außerdem führe von jetzt ab ein einfach gearbeitetes jedoch von sehr gutem Material und
dauerhaftes Fabrikat und kann ich dasselbe durch neue Einrichtungen meiner Fabrik

zu ganz außergewöhnlich billigem Preise abgeben

Viv OkMottevsÄrell ksbrili
von

KU Itrapt iu Oölln a Dldvömxüöklt ikrs als Kitviiiv säer ormunä drösse sovis Z I ttvn In grosser üu körab ssststsu krsisöv uvtsr
sg rs ntls kür beste LesÄia snIisit itirsr I iskerunAsn

äsn 21 vetoder Vden l8 7 Hin
IIvduiiK im ües Ijroiipri im V0 i88et il8sale

Zlontiix llvn 26 Oetolior

unter NitvvirkunA äer Herren Oonoertmeister Xöinxel nnä s IbrütiI
Xaininerinnsilcer re berA nnä Xammervirtuos laoods s us Veiinar

krvArainin ju rtvttv kür 8 treivkinstrumente von Ha än R Leknniann unä

Ii v Leetboven L llasslvr

Die Vr ÄIt rK sche Kohlenformerei in Passendorf
liefert das Tausend ca 95 Kubikzoll große Kohlensteine aus bester Zscherbener Kohle für
6 Thlr frei ins Haus und werden Bestellungen in den Geschäften der Herren

I Barck K Co gr Ulrichsstr 7
Richard Fusz gr Schlamm 3,
C F G Kitzing Schmeerstr 43

entgegengenommen
F W Volck alte Promenade 28

Gustav Moritz gr Steinstr 53
August Peter Rannischestr 21
Otto Ströhmer Scharrngasse I

und

IV ii I Lpr GGStvli vempfehlen in bester Waare bei prompter Lieferung

kulver H Bauhof 3

Goldene Rose ZLÄi
HSRR r K Rvstauratwn um

Merseburger Chaussee 20
Vorzügliches Mittags 1 Uhr Anmeldungen zu Abonne

ment werden angenommen
Reichliche Auswahl kalter und warmer Speisen zn jeder Tageszeit
Stets ausgezeichnetes Bayrisch Bier aus der Freiherrlich v Tncher schen

Brauerei in Nürnberg
Um zahlreichen Besuch bittet hochachtungsvoll Zn t v

ZSru i vi
Heute und folgende Abende

0iie6it Äer Vamvu axelle Gesellvvlster V IiIrad aus Lölimeu

l iMol z Keitrsl Vemii fiir ÄeliMii u MiniMi
Ter letzte Termin zur Einlösung der noch ausstehenden Ansstellnngs

Aetieu ist auf den I S November festgesetzt und verfallen die bis dahin nicht
eingelösten Actien zu Gunsten der Vereinskasse Der Borstand

Heute Mittwoch Gesellschaststag Frischen Obst n div Kaffeeknchen

Prima Magdeb Sauerkohl Volt v
Schnupftabacke vorzüglicher Qualität

als saure Carotten Rawiezer Nes
sing RapS de Paris MaroeeoNatschitoches Augentaback Ro
sen Macuba empfiehlt

C Rothenburg Königsplatz k
Diverse alte Rauchtabacke a Pfd 3 bis

15
Alte Barinasblätter Pfd 20 A
Diverse Portorieos in Rollen 5 Pfd k

bis 15 H
Alten Varinas Canaster Z Pfd 1
Türkischen und Shag Taback
Holland und Varinas Canaster ze

in Paqueten empfiehl in schömr Qualität
C Rotbenburg Königsplatz 6

Ein und Verkauf getragener Kleidungs
stücke Möbeln Betten Wäsche Schnh
werl u dgl m unter solider Berechnung von

Sl erklK gr Ulrichsstr 47
im alten Dessauer

Alte Carmen Cigarren ä Nille 8V
Blitar so Stück I V Hempfiehlt C Rotbenburg Königsplatz k

Kartoffeln s Z chffl 25 verk Martiusg 7
Daselbst ein 1 jähr Ziegenbock zu verk

4VV Stück fette Hammel
verkauft das Rittergut Reideburg

Schroteuschnhe Fleifchergasse 3 H I

kastilleu
VorrätkiA in Halle in Dr lAvAer s

Hirsvli xotdölis n in Dr I l illllkk 8
I öven xotkeiiö

Auetion
Tanvengaffe 14

Die Sachen Versteigerung beginnt heute
Nachmittag 2 Uhr

Ein Schreibtisch zu verk gr Ulrichsstr 18
Ei Haus mit Garten in angenehmer

Lage ist zu verkaufen Anzahlung 2Wl H
C Iahn gr Ulrichsstraße 58

Birkene Bohlen
in Stämmen verschiedener Stärke billig zu
verkaufen gr Steinstraße 63

Ein neues vollständiges Federbett ist
billig zu verkaufen Trödel 19 Part

Gerstenstroh zu verk alter Markt 24
Svvv KVVV werden sofort ous

erste Hypothek Landgrundstücke gesucht Offer

ten unter A B Nr iv Hauptpostamt
Halle rsstants

5000 Thaler U V A
heit gesucht Adr unter B B in d Expe
dition d Bl gef niederzulegen

Ein Haus herrschaftlich eingerichtet mit
möglichst nur zwei Wohnungen an der Pro
menade oder sonst angenehm im Innern der
Stadt zu kaufen gesucht Adr snd A Z
in der Exped d Bl niederzulegen

Einfacher bürgerlicher Familieumittags
tisch wird gtsuchr Offerten unter L H an
die Expedition d Bl abzugeben

Ein Stud der Theol der schon Jahre
lang Stunden ertheilte wünscht Unterricht zu
geben Adressen gr Wallstraße 27

iMö Hllterriolit
Mein Unterricht beginnt Sonnabend den

24 d M für Damen um 4 Uhr für Her
ren um 8 Uhr Anmeldungen nehme noch

entgegen HV

Den Schörner schen Eheleuteu zu ihrer
silvernen Hochzeit ein dreimal donnerndes
Hoch daß die Reife am Faß erklingen und
die Pfla umen in dem Korbe spnnzen

Familien Nachrichten
Berlobnngs Anzeige

Die Verlobung unjcrer Tochter Anna mit
Herrn Hermann Thielscher Kapellmeister
am Stadttheater Hierselbst beehren wir uns
allen Verwandten und Bekannten ergebenst
amu eiaen

Karl Schmidt nebst Frau

Etablissements Anzeige
Den geehrten Herrschaften hiermit zur

Nachricht datz ich mich hier Moritzzwin
ger Rr ß als Stellmachermeister nieder
gelassen habe und stets für gute und
danerhafte Arbeit sorgen werde

Um gütige Zuspruch bittet
rr Stellmachermeister
Reparatureu aller Arte Uhren

werden sauber und schnell ausgeführt
H Flch Graseweg 16

Verftch der Braunschw
llg Viehverftcher Ge

VersicherungSausnahmen durch die Herren
Agenten

Hntfedern LZi
werden gebrannt

Mühlgasse K 2 Treppen
Herrengarderobe jeder Art wird nach

Maaß sauber und billig angefertigt auch
Reparatur schnell und pünktlich ausgeführt
durch Wilhelm Hesse Herrenkleidermacher

Lange Gasse 17
Hausschlüssel Verl Abz Brüderstr 10
Eine Brieftasche inliegend ein Gewerbe

schein auf den Namen Nanmann in Mer
seburg verloren Abzugeben beim

Kaufmann Krammisch
Ein Sack mit Klammern nnd Leinen

Delttzscherstraße gefunden Abzuholen
Hlrtengasse 6

Eine blaue Brille mit Futteral ist am
Freitag um 2 Uhr auf dem Markte von e
Schulknaben verloren worden Der ehrliche
Finder wird gebeten selbige gegen Belohnung

abzugeben Thorstraße 4 pari

Stadt Theater
Mittwoch den 21 Oktober 1874
19 Vorstellung im 1 Abonnement

neu Ganz neuGesprengte Fesseln
Schauspiel in 4 Actta ach dem gleichnamigen
Roman von E Werner in der Gartenlaube

von Dr E H Bernhardt
Mittwoch de 21 Oktober

Drittes großes
kMiptwnIe lMeei t

Im neuen I koater
Anfang 4 Uvr Entrse an der Kasse

7V Il 1Iv
Mittwoch den 21 Oktober

Statt jeder besondern Meldung TVIRSSI H
Den heule Vormittag 11 Uhr erfolgten vom Muftkdlrector W r lei ei

Tod des Kreisrichters a D und Stadt Ansang 8 Uhr E t e s Pers 3
ösear Muarä Aoöäöekö ÜKktMälivl MI

zeigen allen Verwandten und Freunden mit
der Bitte um stille Theilnahme an

die Hiuterbliebeueu
Halle den 19 Oktober 1874 i
Die Beerdigung findet Mittwoch Nach

mittag 4 Uhr von dem Leichenyause des
Stadtgottesacker s statt

Verlobte
Auua Schmidt
Hermann Thielscher

Heute Mittwoch den 21 d M sowie jeden
Mittwoch Gesellschaststag Heute frische
Pfannkuchen

DanksagungZurückgekehrt vom Grabe meiner lieben
grau Auguste Schade geb Kohl fühle ich
mich gedrungen dem Oberdcctor Hrn Fräu
kel und Hrn Dr Rinne für ihre rast ojen
Bemühungen die sie meiner lieben Frau in
ihrer Krankheit zu Theil werden ließen mei
nen herzlichsten Dank auszusprechen zugleich
auch allen Freunden und Bekannten die ihren
Sarg mit Kronen und Kränzen schmückten
und sie zu ihrer letzten Ruhestätte begleiteten

Karl Schade Fuhrmann

Zum heilem

kWtM ti0ll KSNlMW
am Markt und Bärgasse

empfiehlt ihre freundlichen Lokalitäten zwei
französische Billards Marmorkegelbahn

im Abonnement i t
rto zu jeder Tageszeit Bayrisch

und böhmisch lvr srtsche Seudung
vorzüglich

Mittagstisch von 12 bis 2 Uhr

väuer 8 üiMvrvi
Heute Mittwoch Abend

Bruuo Herrmauu

PreMer s Berg
Heute Mittwoch 2 Abonuementskränzchen

Psänuerhöhe 1
Heute Mittwoch Gäuse und Gntenaus

kegelv wozu freundlichst einladet

Anst I r
Hallkscher ISiigerkliinz

Mittwoch den 21 Oktober

In NüIIvr s Lvllv vuv
Der Vorstand

Schlachtefest
im Weißen Schwan

Mittwoch den 21 d Mts
Früh 1v Uhr Wellfleisch Abends div

Wurst u Suppe Bier ff Hierzu ladet
freundlichst ein W Bo llrat h
Münchener Retter

Heute Mittwoch Gesellschaststag

krdoliiiiz in KiebieliMteili
Donnerstag den 22 d M

Schlachtefest
wozu ergebenst einlade t VI Alexn

HandWerker Pild Verein
Äiittwoch den 2l Octcber Abends 8 Uhr

General Versammlung
im Saale des Kühlen Brunnen

Ter Borstand

Für dk Nehattivn verantwortlich O Bertram 7 Druck der Buchdruckerei de Waisenhauses
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